
 
 

 

 

 

 

 

 

in Kindergärten und Schulen 
 

Eine Aufgabe für alle!!! 
 

 

Die Brandschutzerziehung stellt einen wichtigen Baustein der Sicherheitserziehung unserer 

Kinder dar. 

 

Wie wichtig diese ist, zeigt leider die Tatsache, dass viele fahrlässige Brandstiftungen durch 

Kinder entstehen. 

 

Durch die Brandschutzerziehung erkennen die Kinder frühzeitig die Gefahren, die der 

Umgang mit Feuer mit sich bringen kann und lernen zugleich den sicheren Umgang mit 

Feuer und das richtige Verhalten im Brandfall. 

 

Eine Brandschutzerziehung kann aber nur durch eine Zusammenarbeit 

 

- der Eltern 

- der Erzieher(innen) / Lehrer(innen) 

- und der Feuerwehr 

 

zum Erfolg führen. 

 

Die Eltern können im Rahmen der gewohnten Umgebung anhand vieler täglichen 

Situationen durch richtiges Verhalten den Kindern als Vorbild zur Seite stehen. 

 

Die Lehrkräfte und Erzieher vermitteln aufgrund ihres pädagogischen Fachwissen gezielt die 

entsprechenden Inhalte. 

 

Die Brandschutzerzieher stehen sowohl den Eltern, Erziehern und Lehrern mit dem 

Brandschutzfachwissen beratend zur Seite. 

 

Gleichzeitig wird durch altersgerechtes Material sowohl für den Kindergarten als auch die 

weiterführenden Schulen die Brandschutzerziehung unterstützt. 

 



Dieses befindet sich im „Brandschutzkoffer 

Rheinland-Pfalz“ (bspw. Malvorlagen, 

Basteltipps, Notruftelefone, Experimentier-

material). Der Koffer kann durch die 

entsprechenden Einrichtungen beim 

Brandschutzerzieher kostenfrei ausgeliehen 

werden. 

 

Die Brandschutzerziehung kann sowohl im 

Rahmen von einzelnen Stunden, als auch 

von Brandschutztagen oder Projektwochen 

im jeweiligen Kindergarten oder der Schule  

                                                                                      durchgeführt werden. 

 

Mögliche Inhalte der Brandschutzerziehung: 

 

Kindergarten / Vorschule: 

- Erkennen der Gefahr des Feuers 

- Sicheres Anzünden eines Streichholzes 

- Richtiges Verhalten bei einem Brand 

- wie hole ich Hilfe  

- wie setze ich einen Notruf ab 

- Aufgaben und Aussehen eines Feuerwehrmannes 

 

Schule: 

- Erkennen und Beurteilen von Brandgefahren 

- Kenntnisse über die Brennbarkeit 

- Verbrennungsvorgang 

- Löschverfahren 

- Wirkung von Feuer und Rauch 

- Kenntnisse über Brandschutzeinrichtungen 

 

Insbesondere im Schulbereich ist die Unterstützung durch begleitende Experimente möglich. 

 

Sprechen Sie ihren örtlichen Brandschutzerzieher an. Gerne ist Ihnen dieser bei Ihrer 

Planung behilflich. 

 

 

 

 

 

 

 

 

Informationen erhalten Sie bei der 

Verbandsgemeinde Rodalben 

- Brand- und Zivilschutz - 

Am Rathaus 9 

66976 Rodalben 

Tel. 06331-234-0 

feuerwehr@rodalben.de 

 

oder direkt bei ihrer Feuerwehr 


